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Wir über uns

CVJM esslingen

Wir sind eine lebendige Gemeinschaft 
mitten in der Stadt 
mit Jesus in der Mitte.

Wir schaffen Räume,
in denen vor allem junge Menschen
einander begegnen, ihr Leben entfalten
und Gott  kennen lernen können.

Der Christliche Verein Junger Menschen 
Esslingen finanziert sich zu einem großen 
Teil aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. 
Wenn Sie die Arbeit des CVJM für unter-
stützenswert halten, können Sie Mitglied 
werden (einfach einen Mitgliedsantrag im 
Sekretariat stellen) oder durch Ihre Spen-
de dazu beitragen, dass jungen Menschen 
in Esslingen geholfen wird. An unseren 
Veranstaltungen kann jede(r) teilnehmen, 
auch ohne Mitglied zu sein. Der CVJM Ess-
lingen gehört zum deutschen CVJM (mit 
ca. 250.000 Mitgliedern) und damit auch 
zum weltweiten CVJM / YM CA, der in über 
100 Ländern mehr als 30 Millionen Men-
schen erreicht.

inhalt
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Es ist Sommer!
Urlaub, Ferienprogramme und Freizeiten, 
viel Zeit in der Natur, weniger Termine, 
Sonne und blauer HImmel... Sommer ist 
klasse!

Es ist Krise!
Krieg in der Ukraine und in anderen Län-
dern, Nahrungsmittelknappheit weltweit, 
Preissteigerungen bei uns, vielleicht eine 
neue Corona-Welle… Das gehört auch 
zum Sommer 2022.

Wie gehen wir mit diesem Kontrast um? 
Ist es eigentlich richtig, sich am eigenen 
Urlaub zu freuen und mit jungen Men-
schen coole Tage zu erleben, während 
andere um ihr Leben bangen? Dürfen wir 
uns überhaupt freuen, wenn so vieles im 
Argen liegt?

Paulus „befiehlt“ den Christen in Philip-
pi in seinem Brief ausdrücklich, sich zu 
freuen:
Freut euch, was auch immer ge-
schieht; freut euch darüber, dass ihr 
mit dem Herrn verbunden seid! Und 
noch einmal sage ich: Freut euch!  
Phil.4,4

Ob das auch für uns gilt? Uns freuen, was 
auch immer geschieht? Dankbar sein 
über Gutes und Schönes und Glück im 
Hier und Jetzt? Bewusst genießen, weil 
wir merken, dass das Gute nicht selbst-
verständlich ist? Uns nicht entmutigen 

nACH-GedACHt

nachgedacht

lassen, weil wir wissen, dass unser Herr 
immer und überall bei uns ist? – Ja, so 
wollen und dürfen wir leben.

Und dann sollen wir auch beten, spenden 
und helfen an der Stelle, wo Gott uns 
etwas ans Herz legt. Wir können nicht das 
Leid der ganzen Welt im Gebet bewegen, 
auf der Seele tragen oder gar lindern. Aber 
wir können an der einen oder anderen 
Stelle einen Unterschied machen – und 
Gott bitten, dass er an anderen Stellen 
durch andere handelt und Wunder wirkt.

Ich wünsche euch einen gesegneten Som-
mer mit den Worten des Paulus:
„Der Friede Gottes, der alles Verste-
hen übersteigt, soll eure Herzen und 
Gedanken in der Gemeinschaft mit 
Jesus Christus behüten“.  
Phil.4,7

Eure 
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Kiesstr. 3-5, 73728 Esslingen
Tel.: 0711 39 69 65-0
Fax: 0711 39 69 65-25
e-mail: cvjm@cvjm-esslingen.de
Internet: http://www.cvjm-esslingen.de

Öffnungszeiten des Sekretariats:
Mo. - Fr.                 09:00 - 12:00 Uhr
Mo. - Do.               14:00 - 18:00 Uhr 
Fr.                            14:00 - 17:00 Uhr
in den Ferien      14:00 - 17:00 Uhr

 Bankverbindungen
Volksbank Mittlerer Neckar, BLZ 612 901 20    
CVJM allgmeines Konto      115 600 000 (IBAN: DE52 6129 0120 0115 6000 00 )
CVJM weltweit                        115 600 027 (IBAN: DE02 6129 0120 0115 6000 27)
CVJM Jugendstiftung           103 600 000 (IBAN: DE70 6129 0120 0103 6000 00 )

Kreissparkasse Esslingen,      BLZ 611 500 20
CVJM allgmeines Konto      904 539         (IBAN: DE 66 6115 0020 0000 9045 39)
CVJM Jugendstiftung           926 263         (IBAN: DE 77 6115 0020 0000 9262 63)

CVJM Haus „Lutherbau“

impressum
Redaktionsteam: Ulrike Allmendinger, Christine Hayd, Miriam Oesch
Druck: Kemmler, Wannweil; Auflage 1.400 Stück
Titelbild: Esslinger auf dem Christival 2022
Redaktionsschluss des nächsten Heftes:  16.09.2022

Sportanlage
Der CVJM bietet auf dem Sportgelände Schurwaldhöhe all das an, was Spaß macht und gesund 
hält:  Belegung von Hartplatz, Rasenplatz oder der Blockhütte laufen über das CVJM-Sekretariat 
(Telefon: 0711/39 69 65-0) 
Gaststätte & Minigolf
Für die Gaststätte und die Minigolfanlage ist Familie Nassios zuständig.
Römerstraße 27, 73732 Esslingen, Telefon: 0711/ 351 58 13
Minigolf: Je nach Wetterlage, ab 11 Uhr

Sport- und Freizeitanlage Schurwaldhöhe

Wir bitten, die im Mittendrin werbenden Firmen beim Einkauf zu berücksichtigen, da sie mit 
ihren Anzeigen dazu beitragen, dass das Mittendrin erscheinen kann. Der Bezugspreis ist im 
Mitgliedsbeitrag enthalten.



5Ansprechpartner

Tillmann Seiffer 1. Vorsitzender

Dorothee Weller u. Daniel Dal Piva Stellvertretende Vorsitzende

Simone Briem Finanzvorständin

Team der Hauptamtlichen

Gabriele Deutschmann (-15) Leitende Referentin und Leitung MAG

Andreas Peschke (-12) Stellvertreter der leitenden Referentin, 
Bereichsleitung Offene Arbeit, Kleingruppen

Patrick Schmidt (-13) Bereichsleitung Jugendgruppenarbeit

Miriam Oesch  (-14) Verwaltungsleitung

Marianne Clauß (-15) Verwaltung

Ulrike Allmendinger (-11) Verwaltung

Victor Soldevilla (-16) Jugendgruppen

Sebastian Hagmüller (-28) Kindergruppen, Jugendtreff Mitte

Tabea Besch (-27) Bereich Kinder

Sascha Viereg  /38 57 38 CVJM Jugendtreff Makarios

Matthias Weisenfels /37 92 22 CVJM Jugendtreff Nord

Marlen Pöschmann /38 57 38
                                        /37 92 22

CVJM Jugendtreff Makarios
CVJM Jugendtreff Nord

Sabine Janssen (-31) Junge Erwachsene, Neue, Sport

Christine Becker (-26) Geflüchtete

Donata Grupp / 88241167 Familienarbeit

Margit Grünhaupt (-11) einANDERERgottesdienst, Mentoring

Gisela Klaus / 357852 Das PLUS

Dorothea Hartig / 357852 Café PLUS

Die Nummern in Klammern geben jeweils die Durchwahlnummern hinter der CVJM Rufnummer des 
CVJM an (0711/ 396 965-XX).

E-Mail-Adressen der Hauptamtlichen und der Vorsitzenden:
vorname.nachname@cvjm-esslingen.de (Bitte internationale Schreibweise beachten!)

das PLUS - Bücher & mehr
Adresse    Öffnungszeiten
Kiesstraße 3 Di-Fr:  10:00 – 18:00 Uhr
73728 Esslingen; (Cafè ab 11:00 Uhr)
Tel.: 0711/ 35 78 52 Sa:       10:00 – 14:00 Uhr
buchhandlung@dasplus-esslingen.de 



6 Kinder (2. - 5. Klasse)

Jungenjungscharen Mädchenjungscharen 

Gemischte Jungscharen 

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Sebastian Hagmüller 
Tel.: +49 711 / 396965-28
jungschar@cvjm-esslingen.de

Ehrenamtliche Spartenleitung: 
Jörg Friesch, Annika Daltoè, Judith Reim, 
Aljoscha Kammerer

Leonordos
Donnerstags 17:45 - 19:15 Uhr,
Gemeindezentrum Hainbachtal
Leitung: Johannes Schindler, Adrian 
Seiffer,  Daniel Kiefer

Smileys
Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Gemeindezentrum Hainbachtal,
Leitung: Claudia Kiefer, Jelena Berger, 
Lisa Häfele

Happy Flippers
Donnerstags 17:30 - 19:00 Uhr,
Gemeindehaus Hohenkreuz,
Leitung: Nora Spangenberg, Anne Bayer, 
Anna Eger

die tiere
Dienstags 16:30 - 18:00 Uhr,
CVJM Haus,
Leitung: Aljoscha Kammerer, Manuel 
Stäbler

Sport-Kids
Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,
CVJM Haus,
Leitung: Sebastian Hagmüller, Josua 
Seibold, Simon Kiefer, Nora Spangenberg

the Lions
Donnerstags 17:30 - 19:00 Uhr,
Christuskirche Zollberg
Leitung: Paul Heubach, Nathanael Seiffer, 
Samuel Gomez, Patrick Schmidt

Jungschar
Mittwochs 16:30 - 17:30 Uhr,
Christuskirche Zollberg,
Leitung: Johanna Klemenz, Janneke 
Reich, Lydia Himmerkus
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Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

donata Grupp
Tel.: +49 711 / 88241167
donata.grupp@cvjm-esslingen.de

Spielkreise / Krabbelgruppen
innenstadt
Mittwochs 09:30-10:45, Raum Europa
Kinder 0-3 Jahre
Leitung: Jule Deutschmann, Annika 
Daltoè, Anne Bayer

Hohenkreuz
Dienstags 09:30-11:00, Jugendtreff Nord
Kinder 0-3 Jahre
Leitung: Lena Postic und Caroline Pohlers

Kinderkiste
Dienstags 16:30-17:45, Jugendetage
Kinder 3-7 Jahre
Leitung: Donata Grupp, Claudia Schaber

Ehrenamtliche Spartenleitung: 
Alexandra und Daniel Hornung

Hohenkreuz
Dienstags 10:00-11:30, Hohenkreuzkirche
Kinder 1-1,5 Jahre
Leitung: Rebekka Ihm und Elisa Widmer

Zollberg
Mittwochs 09:30-11:00, Christuskirche
Kinder 0,5-3 Jahre
Leitung: Christiane Hilliges

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne. 

tabea Besch
Tel.: +49 711 / 396965-27
tabea.besch@cvjm-esslingen.de

Leitung Bereich: 
Tabea Besch und Franziska Diehl

Kinder

Projekte, Freizeiten, 
Kinderangebote, Mentoring, 
Mitarbeiterschulung, 
Kinderäktschen 



8 Jugend (ab 6. Klasse)

Klettern

Jugendliche

Mittwochs 18:00 - 20:00 Uhr
Leitung: Armin Bay

Donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Johannes Hillius

Freitags 17:30 - 19:30 Uhr
Leitung: Jonathan Deutschmann, 
Robin Stöhr

teengruppen

Teengruppe Mitte 
(Klasse 5 - 7, Jungs und Mädels)
Dienstags 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Alexander Berger, Pia Dobler, 
Nora Spangenberg

Pfadfinder Jungs
Kawesqar (Jahrg. 2005 - 2006)
Dienstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Victor Soldevilla, 
Kevin Streichfuss

Spartaner (Jahrg. 2002 - 2004)
Mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr,
Leitung: Arne Knoll, Pius Knapp, Dominik 
Hayd, Andreas Schaible

Mykener (Jahrg. 2008 - 2009)
Donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Julian Güldner, Lukas Hornung, 
Luca Schütze 

Sherpa (Jahrg. 2004 - 2006)
Donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Paul Fiessler, Samuel Kissling, 
Pit Fischer

Arapaho (Jahrg. 2006)
Donnerstags 19:30 - 21:00 Uhr, 
Leitung: Oskar Nebe, Mika Holfeld, Jason 
Dietrich

Suonen (Jahrg. 2008 - 2009)
Dienstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Sebastian Banzhaf, Paul Deusch-
le, Raphael Vernik
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Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Victor Soldevilla 
Tel.: +49 711 / 396965-16
victor.soldevilla@cvjm-esslingen.de

Wenn nicht anders angegeben, sind die Gruppen im CVJM Haus „Lutherbau“

navajo (Jahrg. 2005 - 2006)
Dienstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Michaja Grupp, Johanna Hayd, 
Judith Pohl, Franka Stahl

nadera (Jahrg. 2008 - 2009)
Mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Alexandra Ehmann, Davina 
Grupp, Friederike Lies, Anna Spreitzen-
barth

Pfadfinder Mädchen

Calima (Jahrg. 2006 - 2007) 
Donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Sandra Uwague, Maren Janssen, 
Julia Kiefer

Yuma (Jahrgang 2007 - 2008)
Mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr,
Leitung: Lina Rapp, Franka Rapp, 
Nora Lutz, Celine Erbil

nayeli (Jahrg. 2008 - 2009)
Donnerstags: 18:30 - 20:00 Uhr,
Leitung: Luana Fiuza De Paula, Hannah 
Gekeler, Katharina Hönicke

Ehrenamtliche Spartenleitung: 
Kai Bessey, Luana Fiuza De Paula, 
Jens Forker
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CVJM Jugendtreff Mitte
CVJM Haus „Lutherbau“, Kiesstr. 3-5, 73728 Esslingen

Kindergruppe „die tiere“
Dienstags 16:30 - 18:00 Uhr, 6 - 12 Jahre

Kinderkiste
Dienstags 16:30 - 17:45 Uhr, 3 - 7 Jahre

Jet 
Dienstags 19:00 - 22:00 Uhr (14-tägig),
ab 20 Jahre

Offener Treff 
Mittwochs 16:00 - 20:00 Uhr, 13 - 16 Jahre

Fußballgruppe
Mittwochs 18:30 - 21:00 Uhr, ab 16 Jahre 
CVJM Sportplatz, Schurwaldhöhe

Offener Treff 
Donnerstags 16:00 - 20:00 Uhr, 13 - 16 J.

Volleyballgruppe
Freitags 20:15 - 22:00 Uhr, ab 16 Jahre
Georgii-Sporthalle

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Sebastian Hagmüller 
Tel.: +49 711 / 396965-28
sebastian.hagmueller@cvjm-esslingen.de

Offene Arbeit

Schulungen
Grund- und Aufbaukurs
Trainee

Mentoring
Persönliche Begleitung für Jugendliche

OMG, Aktionen, Projekte

Kontakt für Kirchengemein-
den, Konfirmandenarbeit

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Patrick Schmidt
Tel.: +49 711 / 396965-13
patrick.schmidt@cvjm-esslingen.de
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Jugendtreff Nord
Schloßwiesenweg 41, 73732 Esslingen, Tel.: +49 711 / 379222
Abendöffnungszeit
Montags 16:00 - 18:00 Uhr, 5. - 8. Klasse

Abendöffnungszeit
Dienstags 16:00 - 20:00,  ab 5. Klasse

Abendöffnungszeit
Mittwochs 16:00 - 20:00, ab 5. Klasse

Kids Club
Donnerstags 15:00 - 18:00, 1.-5. Klasse

Jugger
Freitags 15:30 - 17:00, ab 5. Klasse

Mädchentreff
Freitags 15:30 - 17:30, ab der 4. Klasse

Abendöffnungszeit
Freitags 18:00 - 22:00, ab 5. Klasse

Powerhouse (parallel zum eAg)
Sonntags 10:15 - 12:15

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Matthias Weisenfels
Tel.: +49 711 / 379222
matthias.weisenfels@cvjm-esslingen.de

Jugendtreff Makarios
Eberhard-Bauer-Str. 22, 73734 Esslingen, Tel.: +49 711 / 385738
Face2Faith Gesprächskreis
Montags 18:15 - 21:00 Uhr, ab 14 Jahre

Kooperationsangebot neue Schule
Dienstags 14:00 - 15:45 Uhr, ab 5. Klasse

Offene Tür
Dienstags 16:00 - 19:00 Uhr, ab 5. Klasse

Offene Tür für Mädchen
Donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr, ab 2. Klasse

Kidstreff
Mittwochs 14:30 - 16:00 Uhr, 2.-4. Klasse

Offene Tür
Mittwochs 16:00 - 19:00 Uhr, ab 3. Klasse

Offene Tür
Freitags 16:00 - 19:00 Uhr, ab 5. Klasse

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Sascha Viereg 
Tel.: +49 711 / 385738
sascha.viereg@cvjm-esslingen.de



12

Jet
Dienstags ab 19:00 Uhr (14-tägig),
im offenen Treff,
Termine August/September: 
02.08., 16.08., 30.08., 13.09., 27.09.22
Junge Erwachsenen Treff 
für Leute von 20 - 35 Jahren.
Leitung: Ole Richartz

eAg
einANDERERgottesdienst (siehe eAg)

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne. 

Sabine Janssen
Tel.: +49 711 / 396965-31
sabine.janssen@cvjm-esslingen.de

Kleingruppen für Junge erwachsene
Gemeinsam Glauben vertiefen und 
Freundschaften schließen, 14-tägig an 
verschiedenen Orten

Sport
Volleyball, Fußball, Klettern (siehe S. 13)

Ehrenamtliche Spartenleitung: 
Sarah Orschel, Tobias Reim

Junge erwachsene & neue Leute

Arbeit mit Geflüchteten

Kultur & Co.
alle 2 Wochen, dienstags um 19:00 Uhr im 
CVJM-Haus

internationaler Gottesdienst
Mehr Infos auf S. 14 (eAg)

Wohnen im Hoffnungshaus
Die Hoffnungshäuser sind ein integratives 
Wohnprojekt - gemeinsam wohnen und 
Miteinander gestalten

Sprachtreffs
Im Moment bieten wir Sprachtreffs zum 
Deutschlernen online an

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Christine Becker
Tel.: +49 711 / 396965-26
christine.becker@cvjm-esslingen.de

Summerspirit
07.-09.09.( siehe S. 31)

tHeO Abende
ab 11.11. 4x freitags

newcomerabend
06.10. (siehe Rückseite)
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Klettern Jugendliche
Mittwochs 18:00 - 20:00 Uhr

Klettern Jugendliche
Donnerstags 17:30 - 19:30 Uhr

Klettern Junge erwachsene
Donnerstags ab 19:30 Uhr

Klettern erwachsene
Freitags 09:30 - 11:30 Uhr
Gerne auch mit Kindern

Klettern Jugendliche
Freitags 17:30 - 19:30 Uhr

Geschlossene Gruppen, bei Interesse an Victor Soldevilla wenden: 
+49 711 / 396965-16, Alle Gruppen im CVJM-Haus Lutherbau

Jungbläser
Donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
CVJM Haus (Wartburgzimmer)
Leitung: Dr. Joachim Braun (Tel.: +49 711 
/ 3700935)

Volleyball
Freitags 20:15 - 22:00 Uhr
Sporthalle Georgii-Gymnasium
Ansprechpartnerin: Julia Besch 
(julia.besch@web.de)

Posaunenarbeit
Posaunenchor
Donnerstags 19:30 - 22:00 Uhr
CVJM Haus (Großer Saal)
Leitung: Matthias Flaig (Tel.: +49 711 / 
3007159)

Sport
Fußball
Mittwochs 18:30 - 20:30 Uhr (Eichen-
kreuz)
CVJM Sportplatz, Schurwaldhöhe
Ansprechpartner: Alexander Hermann 
(hermann.a@hotmail.de) 

Freitags, 19:30 Uhr, 1 x monatlich, Lutherbau
Leitung: Siegfried Bessey und Reiner Haug

Bibelkreis

Bibelabend

August
Kein Bibelabend  

30.09.2022
Referent: Pfr. Andreas Bührer 
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Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Andreas Peschke
Tel.: +49 711 / 396965-12
andreas.peschke@cvjm-esslingen.de

Leben in der Gemeinschaft

Gottesdienst eAg (einAnderergottesdienst)

Bei Fragen zu diesem Bereich helfe ich  
gerne.

Margit Grünhaupt
Tel.: +49 711 / 396965-11
margit.gruenhaupt@cvjm-esslingen.de

Sonntags, Beginn: 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
Predigtreihe: mein Lieblingstext!

21.08.2022 Predigt: Margit Grünhaupt

04.09.2022 Predigt: Enno Knospe
        mit Taufen

Der eAg (einAnderergottesdienst) ist ein Gottesdienst in etwas anderer Form, der vom CVJM und 
der Kirchengemeinde St. Bernhardt zum Hohenkreuz gemeinsam verantwortet wird. 
Neben Lobpreis und Zeit zur Begegnung gibt es Predigten in Themenreihen - gehalten von Theo-
logen und Ehrenamtlichen-, das Angebot zu persönlichem Gebet und Segen und Kinderkirche in 
vier Altersgruppen.

@home 
Einmal im Monat an einem Montag treffen 
wir uns als ganze Gemeinde.
Wir erleben Gemeinschaft miteinander 
und mit Gott. Wichtige Elemente dabei 
sind: Gebet (Dank, Anbetung, Fürbitte), 
Lobpreis, Verkündigung und die Begeg-
nung und Gemeinschaft untereinander.

Kleingruppen 
Zweimal im Monat treffen wir uns in ver-
schiedenen Kleingruppen.
Kleingruppen sollen helfen, in Gemein-
schaft mit Menschen und mit Gott zu 
wachsen: Alltag teilen, sich gegenseitig 
wahrnehmen, Gott loben, gemeinsam be-
ten, Bibel lesen, füreinander einstehen…

14.08.2022 Predigt: Romeo Edel

18.09.2022 Familien eAg!

28.08.2022 Predigt: noch offen

25.09.2022 neue Reihe: Das hatte ich so  
        nicht bestellt



15Mitgliederinfos

Geburtstage im August

neue Mitglieder

Geburtstage im September

Julia-Marie Sohn

Wir heißen dich im CVJM herzlich willkommen!

Geboren ist
Lucia Pfeifer
Tochter von Larisa und Daniel Pfeifer

Wir freuen uns mit den Eltern über den neuen 
Erdenbürger und wünschen Gottes Segen!

Winfried Fischer
Helmut Schöppe

Verstorben sind

Wir danken Gott für allen Segen im Leben 
unserer Mitglieder und nehmen Anteil an der 
Trauer der Hinterbliebenen.

Geheiratet haben
Anthea Roth und Marcel Knoos

Wir freuen uns mit euch, dass ihr euch gefun-
den habt, und wünschen euch Gottes reichen 
Segen für den gemeinsamen Lebensweg!

02.08. Hans-Günter Rentschler 88 J.
03.08. Siegfried Bessey 79 J.
04.08. Gerhard Schindel 81 J.
05.08. Eberhard Nürk 88 J.
06.08. Edda Metzger 81 J.
09.08. Lore Hirrlinger 94 J.
12.08. Adolf Maier 83 J.
13.08. Carl Meyer 71 J.
17.08. Peter Kluge 60 J.
19.08. Eberhard Immel 89 J.
21.08. Helmut Kimmel 87 J.
23.08. Bert Gutbrod 80 J.
24.08. Gerhard Heubach 76 J.
25.08. Gerhard Proß 72 J.
28.08. Herbert Schilpp 76 J.
28.08. Volkmar Kniep 88 J.

01.09. Günter Lampart 81 J.
05.09. Gottfried Peschke 89 J.
09.09. Inge Beck 65 J.
09.09. Karin Schnaidt 78 J.
09.09. Ernst Pohl 81 J.
14.09. Werner Hummel 94 J.
17.09. Demetrius Milionis 84 J.
19.09. Johannes Schultheiß 73 J.
20.09. Michael Widmann 74 J.
21.09. Ruth Peschke 85 J.
21.09. Wolfgang Himmelein 87 J.
23.09. Hans Martin Müller 91 J.
24.09. Albrecht Wacker 82 J.
25.09. Günther Wörner 85 J.
27.09. Volker Nord 79 J.
28.09. Hans Müller 75 J.
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28.07.-04.08. Sommercamp am Bodensee
01.-05.08. Ferienprogramm Jugendtreff Nord
01.-12.08. Feriensportprogramm
14.08. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
21.08. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
28.08. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche

01.-09.09. Kinderfreizeit Zaberfeld
01.-09.09. Pfadfinderlager am Bodensee
04.09. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
05.-09.09. Legostadt im Makarios
05.-09.09. Ferienaction im Jugendtreff Nord
07.-09.09. Summerspirit, 19:30 Uhr, CVJM-Haus
12.09. Kleingruppen, Ort und Uhrzeit nach Vereinbarung
18.09. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
19.09. @home, 19:30 Uhr, CVJM-Haus
20.09. Vorstand, 19:30 Uhr, CVJM-Haus
24.09. Hausrenovierungstag, CVJM-Haus
24.09. Mentorenschulung
25.09. einANDERERgottesdienst, 10:30 Uhr, Hohenkreuzkirche
25.09. Nachbarfest Hoffnungshäuser
26.09. Sparte, 19:00 Uhr, CVJM-Haus
28.09. Trägerkreis, 19:30 Uhr, CVJM-Haus
30.09. Bibelabend, 19:30 Uhr, Lutherbau

termine im August

termine im September

Änderungen aufgrund aktueller pandemiebedingten Auflagen möglich. 
Über unsere Homepage informieren wir aktuell, welche Programme stattfinden. 
www.cvjm-esslingen.de



17

Pfingstlager

Pfadinder

Eeeendlich kam der langersehnte Tag, 
dass es für uns Pfadis nach 2 Jahren (!) 
wieder aufs Pfila ging. Mit dabei war eine 
bunte Mischung aus 17 Pfadfindergrup-
pen, eine Lalei bestehend aus Jens, Victor 
und Benni, sowie sehr viele neue Gesich-
ter. Angereist sind wir mit Fahrrad, Öffis 
und Auto. 
Im Regen Zelte aufbauen, Feuerrauch und 
gemeinsames Singen abends ließen uns 
direkt auf dem Pfila ankommen. Unsere 
„Pfila-skills“ waren zwar etwas eingeros-
tet, aber für unseren neuen Hauptamt-
lichen Victor (für den es das erste Lager 
war) war es trotzdem sehr beeindruckend, 
was für Zelte aufgebaut wurden und letzt-
endlich musste keine Gruppe im Regen 
schlafen. 
Es war eigentlich für das gesamte Pfila 
Regen angesagt mit Unwetterwarnung 

und allem drum und dran, aber Gott hat 
das schlimmste an uns vorbeiziehen las-
sen und wir waren alle total erstaunt und 
dankbar, dass wir ein relativ „trockenes“ 
Pfila erlebt haben. 
Für alle war es ein gelungenes Lager, auf 
dem wir viel Spaß und Gemeinschaft 
erlebten.
Ein Highlight von Silas war, zu sehen, 
wie schnell ein ganzes Zelt wach wer-

den konnte, wenn ein Strahl Wasser 
auf einen Schlafsack trifft. Auch die 
kreativen Gruppenvorstellungen, 
coole tiefgründige Gespräche und 
die Versprechensfeier waren weitere 
Highlights. 
Das Besondere am Pfila - damals und 
auch heute noch - ist die Möglichkeit 
mit anderen Gruppen und Pfadfin-
dern in Austausch zu kommen, „über 
den Tellerrand zu blicken“ und in 
der Gemeinschaft anzukommen und 
akzeptiert zu werden.

Gut Pfad, Julia Kiefer
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Christival

Ende Mai fuhren etwa 35 junge Menschen 
mit dem CVJM Esslingen aufs Christival 
nach Erfurt. Wohl kaum einer von ihnen 
wusste, was sie dort erwarten wird. Schon 
bei der Ankunft in Erfurt war klar: Diese 
Stadt ist für die nächsten fünf Tage unsere 
Stadt, SEINE Stadt. Erfurt war gefüllt mit 
blauen Christival-Bändchen und über-
all hatten Menschen, die man noch nie 
gesehen hat, ein Lächeln oder ein nettes 
Wort für einen übrig. Die Programmpunk-
te waren auf die Begegnung mit Gott, 
Beschäftigung mit seinem Glauben und 
vor allem das Feiern von Jesus ausgelegt. 

Die Stimmung war immer beeindruckend 
und vom heiligen Geist erfüllt, sodass 
jedem bewusst war: Gott ist genau jetzt 
hier. Insbesondere in Erinnerung bleiben 
werden uns die Tram-Fahrten, welche 
meist zu spontanen Lobpreis Sessions mit 
„Sei ein lebendiger Fisch“ wurden, manch 
ein Fanmoment mit den O’Bros und die 
Stage Presence, in welcher viele von uns 
einmalige Begegnungen mit Gott hatten. 
#DankeJesus

Raphael Vernik im Namen der Gruppe 
Nilpferd
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Auch in diesem Jahr nahmen wir uns in 
den Pfingstferien Zeit, um mit unseren 
Besuchern ein paar intensive Tage mit 
Action, Begegnung und Gesprächen ver-
bringen zu können.
Am Dienstag in der ersten Pfingst-
ferienwoche starteten wir mit einer 
Mädchenübernachtung und waren am 
darauffolgenden Tag mit 15 Leuten  in der 
Sprungbude in Filderstadt und konnten 
uns richtig austoben. 
Nach unserem Besuch mit 12 Jugend-
lichen im Erlebnispark Tripsdrill am 
Donnerstag, hatten wir zum Abschluss am 
Freitag bei einem gemütlichen Grillabend 
mit 40 Jugendlichen den ehemaligen 
Kriminellen Elmas Cerimovic zu Gast, der 
berichtete, wie er auf der Suche nach dem 
Sinn des Lebens sich an seine Zeit als 
Kind im Jugendtreff Makarios  erinnerte 
und anfing, in der Bibel zu lesen und zum 
Glauben kam.
Wir hatten eine schöne, ereignisreiche 
Zeit mit vielen guten Gesprächen in 
unseren unterschiedlichen Altersgruppen 
und freuen uns schon auf die nächsten 
Pfingstferien.

Matthias Weisenfels

Pfingstaktionstage 
im Juno

Schon zum zweiten Mal fuhren wir im Juli 
mit 11 Helfern und Mitarbeitern vom Ju-
gendtreff Nord zu unserem Bodenseela-
ger, um bei einem gemeinsamen Wochen-
ende viel Zeit miteinander zu verbringen.

Nach einer Nachtwanderung am Frei-
tag, verbrachten wir den Samstag mit 
Schwimmen und Tretbootfahren in 
Meersburg und schlossen den Tag mit 
einem Nachtgeländespiel ab. Am Sonntag 
erholten wir uns auf dem Zeltplatz.

Wir freuen uns darüber, so tolle Helfer 
zu haben, ohne welche unsere Arbeit so 
umfangreich nicht möglich wäre.

Matthias Weisenfels

Helferwochenende 
Juno auf dem Bola
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nolanis-Sparte fährt in die Pfalz

In großer Gruppenstärke, mit 23 Personen, 
hatten wir vom 11. bis 16.06.2022 eine 
wunderbare gemeinsame Wander-/Bur-
gen-Erlebnis-Zeit in der schönen Pfalz! -
Die Pfalz bei Bad Bergzabern besticht 
durch grandiose Rotsandsteinfels -Forma-
tionen und weite Ausblicke hinweg über 
die Gipfel der fast unendlichen Wälder in 
dieser idyllischen Naturregion!

So sind wir viel bergauf/bergab gewandert 
und jeden Morgen stärkten wir uns zuvor 
durch geistliche Impulse von Gerhard 
Proß, der uns sehr anschaulich in die , 
auch geistliche, Zeiten der Erschütterun-
gen und wie wir damit umgehen können, 
hineinnahm.

Je zu viert waren wir in heimeligen kleinen 
Dreieckshäuschen untergebracht.

Die Gemeinschaft kam natürlich auch 
nicht zu kurz, gegenseitig besuchten wir 
uns in unseren Häusern zu abendlichen 
Essen samt Umtrunk. Auch eine gelun-
gene und angenehme Weinprobe samt  
Besuch des Hambacher Schlosses (dort 
wurde zum ersten Mal die heutige deut-
sche Flagge begeisternd gehisst )
und zum Ende unserer Ausfahrt der 
Besuch der Reichsburg Trifels (dort sind 
hochwertige Repliken der deutschen 
Kaiser-Reichsinsignien zu bewundern) 
hat uns sehr beeindruckt und uns direkt 
hineingenommen in unsere bewegte 
deutsche Geschichte.
Abschließend auch großen Dank den 
Planern und Organisatoren dieser groß-
artigen und harmonischen Ausfahrt, eben 
an Bernd Kretschmar und Dieter Besch 
mit Renate!

Dietmar Kazmaier
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1.teil der Hauptversammlung am 
28.06.2022
In diesem Jahr gibt es so viele wichtige 
Themen in unserem CVJM, dass in der 
Vorbereitung schnell klar war, die Haupt-
versammlung braucht zwei Abende.
Und so fand der erste Teil am 28.06. im 
großen Saal statt. Gestartet sind wir mit 
einem ausführlichen Impuls von Sam 
Stephens, dem Vorsitzenden unseres Part-
ner-CVJM  YMCA Salem in Indien , der uns 
deutlich machte, wie wichtig und relevant 
der CVJM hier bei uns in Esslingen und 
auf der ganzen Welt ist. Im Blick auf die 
YMCA-Weltratstagung in Dänemark hat er 
betont, dass der deutsche CVJM ein wich-
tiger Anwalt für das „C“ in der weltweiten 
Bewegung ist, und wie entscheidend das 
klare christliche Profil für den CVJM ist. 
Es standen auch wieder Wahlen an und 
es ist eine große Freude, dass mit Larisa 
Pfeifer, Alex Berger und Josua Seibold 
drei neue, junge Vorstandsmitglieder 
gewählt wurden. Dominik Hayd, Tillmann 
Seiffer und Daniel Dal Piva wurden wieder 
ins Amt gewählt. Annerose Dietrich und 
Thorsten Diehl sind auf eigenen Wunsch 
aus dem Vorstand ausgeschieden. 
Auch in der Jugendstiftung gibt es 
Veränderungen. Annette Silberhorn-Hem-
minger, Niko Hofmann und Alex Nisi 
verabschieden sich nach vielen Jahren 
aus der Stiftung. Stefan Sprenger, Thilo 
Weller, Steffen Müller und Uli Hayd treten 
erfreulicherweise deren Nachfolge an.

Ein wichtiger TOP des Abends war die Än-
derung der Satzung, die nach einer langen 
Überarbeitungsphase mit großer Mehrheit 
verabschiedet wurde.
Nach der Verabschiedung von Wilhelm 
Wörner als Finanzvorstand wurde Simone 
Briem als seine Nachfolgerin in ihr Amt 
eingesetzt (siehe Artikel nächste Seite).
Als letzten TOP des Abends informierte 
uns Gabriele Deutschmann darüber, dass 
sie ihren Dienst als Leitende Referentin 
zum Frühjahr 2023 beenden wird – ein 
Schritt, den wir sehr bedauern, weil wir sie 
an dieser Stelle sehr schätzen. Zugleich 
verstehen und respektieren wir ihre Ent-
scheidung. 
Das ist ein großer Einschnitt für unseren 
CVJM, und wir bitten sehr darum, die 
Phase der Neubesetzung im Gebet zu 
begleiten. 
Am 12. 07. folgt der 2. Teil der Hauptver-
sammlung.

Doro Weller
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Wechsel Finanzvorstand

An der Hauptversammlung Teil 1 hat Wil-
helm Wörner den Staffelstab des Finanz-
vorstandes an Simone Briem übergeben. 

Wilhelm war zwei 
Jahrzehnte als Finanz-
vorstand im Amt und hat 
so manchen Hauptamtli-
chen, Vorsitzenden oder 
Leitenden kommen und 
gehen sehen. Er war die 
ehrenamtliche Konstante 
im Bereich Finanzen, 
GV und Vorstand. Wir 
sagen für diese Zeit, für 

seine Art und seinen Dienst im CVJM ganz 
herzlich Danke!
In seiner Amtszeit wuchs unser Haushalt 
von 1,2 Millionen DM auf 1,75 Mio Euro an. 
Ebenso wurde der Erweiterungsbau in die 
Tat umgesetzt und mit Krediten finanziert. 
Die große Haushaltssumme und die Kre-
dite färbten bestimmt das ein oder andere 
Haar grau ein. Wilhelm kann aber auch 
Geschichten über Gottes Versorgung im 
Bereich Finanzen erzählen. 
In der Hauptversammlung wurden bei der 
Verabschiedung von Wilhelm verschie-
dene Möglichkeiten aufgezeigt, was er in 
seiner nun freien Zeit anstellt. Wir sind alle 
gespannt ob diese Dinge so eintreffen. Wir 
wünschen Wilhelm Gottes Segen für die 
neue Phase im Ehrenamt.
Mit erleichtertem Herzen hat Wilhelm den 

positiv abgeschlossenen Jahreshaushalt 
in der Hauptversammlung präsentiert und 
den Staffelstab an Simone übergeben. 
Simone hat diesen 
aufgenommen, und 
die Prognose für 
den Haushalt 2022 
dargestellt. Mit den 
Jubiläumskosten und 
anderen Investitionen 
wird der Haushalt 
leider eher negativ 
abschließen. Wir sind 
dankbar, dass dieser 
Ausblick bei Simone keine Trübung auf ihr 
neues Ehrenamt wirft und sie sich auf die 
Arbeit freut. Sie strahlt jetzt schon Freude 
und Tatkraft aus, und wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit in den verschiede-
nen Gremien. 
Wir alle können Simone helfen, gute 
Jahresabschlüsse zu machen. Sei es Ener-
gie sparen, der sorgsame Umgang mit 
unserem Hab und Gut oder die Unterstüt-
zung durch den Zehnten - wir haben alle 
zusammen einen großen Hebel.
Wir wünschen Simone gutes Gelingen, 
viele Ideen und natürlich Gottes Segen im 
neuen Amt. 

Tillmann Seiffer
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wir uns im und ums CVJM-Haus begeg-
nen, und wir hoffen, dass das spontane 
Zusammensitzen im Hof, im Pavillon, im 
PLUS oder in den Foyers bald zur Norma-
lität wird.
Wir waren uns einig, dass der Fokus der 
CVJM-Arbeit auf der jungen Generation 
liegen muss. Zugleich haben wir eine 
große Überzeugung für Formate, bei de-
nen wir uns immer mal wieder als große 
Gemeinschaft begegnen. Der @home ist 
in diesem Kontext sehr wichtig.
Besonders gefreut hat uns, dass mit vier 
jungen Leuten, die für den Vorstand zur 
Wahl standen, sichtbar wird, dass junge 
Menschen auch fürs Ganze des CVJM gern 
Verantwortung übernehmen. Diese Spur 
wollen wir weiterverfolgen.
Noch manches andere haben wir bewegt, 
und an manchen Themen werden wir 
an anderer Stelle weiterarbeiten. Unser 
Fazit: eine besondere Erfahrung, die sich 
gelohnt hat!

Gabriele Deutschmann

Perspektivenwochenende – das bedeutet 
ein Wochenende Zeit für Visionsgewin-
nung und Standortbestimmung für den 
CVJM mit Menschen aus verschiedenen 
Verantwortungsbereichen. In diesem Jahr 
haben wir einige junge Mitarbeitende 
als Gäste eingeladen, um besonders aus 
Sicht junger Leute auf den CVJM zu schau-
en. So waren wir mit 19 Personen eine 
recht große und bunte Gruppe.
Wir haben ein besonderes Wochenende 
erlebt, das wir modellhaft für die Zukunft 
des CVJM empfunden haben:  mit großer 
Einheit im Blick auf unsere Ziele und die 
christliche Prägung unserer Arbeit, mit 
vielen wertvollen kreativen Gedanken, 
wie wir miteinander leben und arbeiten 
wollen, und mit viel Spaß und guten Ge-
sprächen, wenn wir mal nicht gearbeitet 
haben.
Ein wichtiges Thema war die Frage nach 
der Gestaltung unseres Hauses, das 
wir noch mehr zu einem einladenden 
Willkommensort machen wollen. Wichtig 
war uns auch die zweckfreie Zeit, bei der 

Perspektiven-Wochenende 
24.-26.6.2022
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ein langes, vielfältiges Leben im CVJM – 
ein Gespräch
Im Jubiläumsjahr wollen wir ein Ehe-
paar interviewen, dessen Leben eng 
mit dem CVJM verwoben ist. Gabriele 
Deutschmann (GD) war mit Anne (AR) und 
Hans-Hermann (HR) Riedel im Gespräch.

GD: Was ist der CVJM für euch? Welche 
Stichworte fallen euch ein?

AR: CVJM ist Heimat, ein Ort wo Glaube 
und Beziehungen gelebt werden, ein Ort 
wo wir unser Engagement entfalten konn-
ten und können. CVJM war für mich Ho-
rizonterweiterung, um das Reich Gottes 
in seiner Vielfalt mehr kennen zu lernen, 
auch andere Gemeinschaften, Bezüge 
und Netzwerke. Auch das Thema „Heiliger 
Geist“ war eine ganz bereichernde und 
vertiefende Dimension.

HR: CVJM war für uns immer Dienst-, Glau-
bens-und Lebensgemeinschaft. Freundes-
kreis, geistliche Gemeinschaft und Dienst-
gemeinschaft waren oft deckungsgleich. 
Das hat uns die Arbeit erleichtert und wir 
haben uns gerne den Herausforderungen 
gestellt.

GD: Was war eure erste Berührung mit 
dem CVJM?

HR: Mein erster Kontakt war die Jungs-
char, in die ich gar nicht gehen wollte! 
Dort habe ich mich unwohl gefühlt, es 
war mir zu laut und zu disziplinlos (er 

lacht). Der damalige Jugendreferent 
Wolfgang Steck hat mich auf der Straße 
dann angesprochen und gesagt: „Dein 
Platz ist in der Jungschar“. Danach bin 
ich wieder hingegangen. Später war ich 
bei den Pfadfindern, habe den Grundkurs 
gemacht und parallel eine Pfadigruppe 
und eine Jungschar geleitet – und später 
auch noch einen Jugendkreis.

AR: Ich bin über die damalige Teestube 
(heute Jugendtreff Nord) oben in Hohen-
kreuz zum CVJM gekommen und habe 
aus der Kirchengemeinde Erfahrung mit 
Kinderkirch- und Jungschararbeit mitge-
bracht. Kontakte zum Hauptverein sind 
über den Bibelabend am Freitagabend 
entstanden, wo sich eine ganze Reihe 
junger Leute gesammelt haben. Daraus 
entstand ja auch der Wunsch nach mehr 
Gemeinschaft, die zur Gründung der Mit-
arbeitergemeinde geführt hat.

HR: Der Bibelabend und das „Gespräch 
am Sonntagmorgen“ war damals unsere 
geistliche Mitte, aber wir haben gespürt, 
dass mehr Verbindlichkeit und intensivere 
geistliche Gemeinschaft gut wäre.

AR: Es gab auch viele Gruppen, in denen 
Glaubensfragen keine große Rolle gespielt 
haben – auch unter den Mitarbeitern.

GD: Ihr habt euch im CVJM kennenge-
lernt?
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HR: Wir haben Teile unseres Dienstes 
immer unserer Familienphase angepasst. 
Wir waren in der Zeit stark in der Familien-
arbeit engagiert, haben Sonntagscafe ge-
macht – das war Dienst und gemeinsames 
Leben mit Freunden. Auch Skifreizeiten, 
Bodenseelager für Familien, die Famili-
entage in Asch und Erziehungsinitiativen 
gehörten dazu.

AR: Bei Leiterkreiswochenenden waren 
unsere Kinder auch oft dabei, haben mit 
andern gespielt und fanden das toll.

GD: Für eure Kinder war der CVJM also 
keine Konkurrenz zur Zeit mit Papa 
und Mama, sondern cool und Teil ihres 
Lebens?

HR: Ja, sie haben viel Positives mit dem 
CVJM verbunden.

AR: Wir haben auch versucht, sie bei 
manchem mitzunehmen – z.B. bei der 
Plakatierungsaktion für „Schöne Aussich-
ten“. Das fanden sie klasse, sich da zu 
beteiligen. Eins unserer Kinder war sogar 
der Meinung, dass der Papa genauso wie 
sie zur Schule geht, das Geld aber im 
CVJM verdient! Da mussten wir sie dann 
aufklären, wie Ehrenamt funktioniert (sie 
lacht)!

GD: Ihr habt ja sehr viel in verschiedensten 
Bereichen im CVJM investiert: Jugendar-

HR: Ja, 1974 hat uns der damalige Leiten-
de Referent zugetraut, das erste gemisch-
te Jungscharlager zu leiten. Da hat noch 
eine weibliche Mitarbeiterin gefehlt, und 
Gerlinde Wiest hat Anne dafür angefragt. 
So haben wir das Jungscharlager sehr in-
tensiv vorbereitet und fünf Wochenenden 
dafür investiert… (er lacht). Daraus ist die 
Liebe zueinander entstanden.

AR: Das Jungscharlager war dann auch 
ganz toll! Jungscharfreizeiten und Skifrei-
zeiten waren dann schon einige Zeit unser 
gemeinsamer Schwerpunkt.

GD: Ihr habt dann eine Familie gegründet. 
Wie haben die Familienphase und die 
CVJM-Arbeit zusammengepasst? Wie hat 
euch das geprägt?

AR: Hans-Hermann hat zu Beginn noch 
einen Jugendkreis geleitet und ist dann 
sehr früh angefragt worden, Vorsitzender 
zu werden, mit 31 Jahren. 

HR: Damals hatten wir ein Kind und waren 
mit dem zweiten Kind schwanger.

AR: Wir waren von der Anfrage überrascht, 
haben das aber dann gemeinsam gewollt 
und ein Ja dazu gehabt. Für mich war es 
gut, dass ich im gemeindlichen Bereich, 
in der „Spätschicht‘“ (heute MAG-Leitung) 
dabei war. Das war schon immer mein 
Herzensanliegen, die Gemeinde. 
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beit, Familienarbeit, Vorsitz, MAG-Leitung 
usw. Wie ist das Verhältnis von Geben und 
Nehmen im Rückblick? Was habt ihr dem 
CVJM gegeben? Was hat der CVJM euch 
gegeben?

AR: Für mich war der CVJM eine riesige 
Horizonterweiterung, ein Ort zur Vertie-
fung meines Glaubens, der mir den Blick 
für die Weite des Reiches Gottes, für eine 
größere Perspektive geöffnet hat. Wir sind 
zwar ein Verein, aber für mich ist der CVJM 
als Gemeinde wichtig, in der immer neue 
Impulse da sind und Dinge sich verän-
dern dürfen. Wichtig war für mich die 
Einbindung in den Verbund und in andere 
Netzwerke – dadurch haben wir Kontakt 
zu vielen anderen Leuten bekommen, 
durch die wir viel profitiert haben und 
die wertvolle Impulse in den CVJM hinein 
gegeben haben.

HR: Geben und Nehmen war ziemlich 
ausgeglichen: wir haben viel bekommen 
vom CVJM -  Freundschaften, geistliche 
Gemeinschaft, Begleitung, das über den 
Horizont Hinausblicken in der AG und 
im weltweiten CVJM. Und dann war es 
selbstverständlich, dass wir auch viel 
investieren konnten. Wir haben das gerne 
gemacht – es war keine Last, sondern eine 
Freude. Natürlich frage ich mich manch-
mal, wie das alles möglich war….

AR: Für mich war auch der offene Um-
gang miteinander wertvoll, Transparenz, 
ehrliches Feedback – das ist so ein großer 
Gewinn, dass man auch als Mensch in 

seiner Persönlichkeit wächst. Aber darauf 
muss man sich natürlich einlassen. Wenn 
man für sich allein bleibt, nimmt man sich 
vieles.

GD: Sind euch eigentlich auch Krisen in 
Erinnerung? Oder ganz besondere Erleb-
nisse?

HR: Es gab manche Konflikte und Krisen. 
Ich bin froh, dass wir Krisen bewältigt 
haben, uns mit manchen wieder neu 
versöhnt haben und neu in der Einheit 
gelebt haben.

AR: Die Krisen haben uns nicht zerspalten 
und nicht auseinandergerissen – zumin-
dest nicht in größerem Maß. Da war auch 
viel Bewahrung dabei.

HR: Es fällt mir schwer, besondere Erleb-
nisse zu benennen – die ganze Zeit ist 
eine besondere und positive Erfahrung 
und ein Highlight.

GD: Ihr seid deutlich über sechzig und 
gehört zu einem Jugendverband. Was 
bedeutet es, als Ältere zum CVJM zu 
gehören, und wie hat sich eure Rolle 
verändert?

HR: Ich finde es toll, dass man im CVJM 
älter werden kann, obwohl der Schwer-
punkt die Jugendarbeit ist. Das ist ein 
großer Unterschied zu früher. Meine Rolle 
sehe ich inzwischen mehr als Ermutiger, 
als Förderer und Begleiter. Wir wollen 
weiterhin das tun, was uns vor den Füßen 
liegt, was uns über den Weg läuft.
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der andern Seite. Beides soll im Einklang 
sein.

AR: Das sind auch meine guten Wün-
sche. Vielleicht noch eins: Ich wünsche 
dem CVJM auch, dass unser Miteinander 
wieder stärker wird, dass wir wieder mehr 
Beziehungen leben und uns offen und 
verbindlich aufeinander einlassen, auch 
in den Kleingruppen, im persönlichen 
Austausch, im ehrlichen Feedback. Das 
darf wieder intensiver werden.

GD: Vielen Dank, ihr Beiden, für das Ge-
spräch und für viele Jahrzehnte im CVJM! 
Ich freue mich auf die nächste gemeinsa-
me Runde!

AR: Wir uns auch!

AR: Es ist schön, nicht mehr so viel 
Verantwortung zu tragen. Wir tragen den 
CVJM auch sehr stark im Gebet, auch im 
gemeinsamen Gebet. Als Großeltern ist 
es uns ein Herzensanliegen, dass auch 
die nächsten Generationen wieder durch 
den CVJM gestärkt werden und in alles 
hineinwachsen können. Auch sie sollen 
ihren Weg im Glauben finden. Es freut 
uns, wenn wieder Neues aufbricht, und 
wenn wir das unterstützen können. 

Ich habe jetzt mein Engagement vor allem 
im Cafe und bei Gebetstreffen. Das Gebet 
ist mir echt wichtig, und das Cafe ist für 
mich ein wertvoller Ort, wo man mitein-
ander in Kontakt kommen kann. Das Alter 
spielt da keine große Rolle. Solange es 
das gibt, mache ich da gern mit.

GD: Man spürt es euch ab, dass euch die 
Junge Generation am Herzen liegt und 
dass ihr Ermutiger sein wollt! Nun feiert 
der CVJM ja gerade den 150. Geburts-
tag. Was wünscht ihr dem CVJM für die 
Zukunft? 

HR: Dass die Jugendarbeit weiterhin 
blüht, dass sie Mittelpunkt und Schwer-
punkt unserer Arbeit bleibt. Dass wir ver-
söhnt und in Einheit weiterleben können 
als Haupt- und Ehrenamtliche und in den 
Leitungsgremien. Dass wir nicht belastet, 
sondern mit Begeisterung unsere Arbeit 
tun können. Wichtig ist mir auch eine gute 
Balance zwischen Gebet, Stille, Predigt 
und Bibelarbeit auf der einen und der 
Jugendarbeit und dem konkreten Tun auf 
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Acht Schauspielerinnen und Schau-
spieler, zwei Produzentinnen, viele 
Menschen im Hintergrund (Technik, 
Kostüme, Requisiten, Bühnenbild, Ca-
tering…..) – und vier geniale Vorführun-
gen eines besonderen Theaterstücks: 
Das war „George- Hoffnung im Getrie-
be“ – ein Highlight im Jubiläumsjahr!
Der CVJM Esslingen hat in Kooperation 
mit dem Kunstdruck CentralTheater das 
Stück „George – Hoffnung im Getriebe“ 

George – Hoffnung im Getriebe

auf die Bühne gebracht, und zwar als 
deutsche Uraufführung. Wir sind begeis-
tert und dankbar, und deshalb berichten 
wir von diesem großartigen Teil unseres 
Jubiläums mit einem offenen Dankes-
brief.
Liebes Theaterteam, 
Wir sagen Danke! Ihr habt uns einen 
großen Genuss bereitet und dem CVJM 
im Jubiläumsjahr ein ganz besonderes 
Geschenk gemacht: eine eindrückliche 
Erinnerung und Verdeutlichung dessen, 
warum wir unsere Arbeit tun – und warum 
CVJM-Arbeit so wichtig ist.
Der Inhalt des Stücks spricht für sich.  Die 
gesellschaftlichen Herausforderungen 
heute sind letztlich ähnlich wie damals, 
und unsere Motivation als heutige CVJMer 
deckt sich mit der von George Williams: 
Wir wollen das Leben von jungen Men-
schen besser machen  und ihnen dabei 
helfen, in allen Herausforderungen ihr 
Potential zu entfalten. Und weil wir als 
Christen davon überzeugt sind, dass bei 
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Jesus Christus das Leben zu finden ist, 
laden wir dabei auch dazu ein, Jesus 
kennen zu lernen.
Ihr habt uns ein besonderes Geschenk ge-
macht - eigeninitiativ in bester CVJM-Kul-
tur! Es kann einem als Leitung eines CVJM 
nichts Besseres passieren, als dass begab-
te und motivierte Mitarbeitende – sogar 
vom Fach – ein so tolles Angebot machen. 
Julia Rohn, Regina Schrempf und Samuel 
Lorch, ihr seid vor zwei Jahren mit der 
Idee auf uns zugekommen, das englische 
Stück „Soul in the machine“ im Jubilä-
umsjahr auf Deutsch auf die Bühne zu 
bringen – und ihr habt gesagt, dass ihr 
diese Idee auch umsetzen würdet.
Wir haben euch kräftig unterstützt, für die 
Rechte am Text, für die Übersetzung und 
für Finanzen gesorgt – und den Rest habt 
ihr geleistet.
Dafür sagen wir von Herzen Danke!
Ihr habt uns ein besonderes Geschenk ge-
macht – aber ihr Schauspieler habt auch 
euch selbst ein besonderes Geschenk ge-
macht. Ihr habt CVJM-Arbeit in besonde-
rer Weise erlebt! So viel Begeisterung über 
die Beteiligung an einem Projekt ist mir 
lange nicht begegnet. Ja, es hat euch viel, 
viel Mühe und Zeit gekostet, und dafür 
danke ich euch sehr, aber ihr habt auch 

eine wunderbare Gemeinschaft erlebt und 
eure Gaben genial entfalten können. Wer 
euch auf der Bühne erlebt hat, konnte nur 
staunen – ihr wart einfach spitze und seid 
echte Theater-Profis! 
Danke, ihr lieben Schauspielerinnen und 
Schauspieler, für unvergessliche Auffüh-
rungen und für ein ganz intensives Jahr!
Danke an euch, Julia und Regina, die 
Produzentinnen, Projektleiterinnen, Anlei-
terinnen, die Fachfrauen, für eure Kompe-
tenz, euer riesiges Engagement und die 
viele Zeit, die ihr investiert habt. Ihr seid 
ein Glücksfall für den CVJM. 
Danke an Frau Bosse für eine sehr 
gelungene und schnelle Übersetzung 
des englischen Textes, und Danke für 
alle Mitwirkenden im Hintergrund – über 
dreißig Personen waren an irgendeiner 
Stelle beteiligt.
Wir sind begeistert – Danke!

Eure Gabriele Deutschmann
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Liebe Nora,
was mir zuerst zu Dir einfällt? Deine gute 
Laune, Dein Lachen und Deine be-
schwingte Art. Ich finde es stark, dass Du 
diese beibehalten hast, trotz der Corona 
Einschränkungen und obwohl Du dieses 
Jahr die einzige Praktikantin im CVJM 
Haus warst. Du hast viel geschafft in der 
Verwaltung, in der Jugendgruppenarbeit 
hast du wöchentlich 4 Gruppen geleitet 
und bei vielen Projekten warst du mit am 
Start. Bei all dem Vielerlei war oft deine 
Antwort:“ Kriegen wir hin“ & „Das mache 
ich gern“. Vielen DANK Dir dafür, dass Du 
uns mit Deiner Art und Deinen Gaben be-
reichert hast. Für Dein Studium wünsche 
ich Dir alles Gute und „GOTT mit Dir“ auf 
all Deinen Wegen. 

Dein Patrick 

nora Spangenberg

Liebe Lucero,
vor einem Jahr bist du von Peru aus zu 
uns zum Jugendtreff Nord gekommen, 
um bei uns ein einjähriges FSJ zu verbrin-
gen. Es war schön zu sehen, wie du dich 
von Anfang an für unsere Arbeit interes-
siert hast und dir die Kinder und Jugendli-
chen am Herzen liegen.
Besonders auffällig waren deine Zuver-
lässigkeit und Hilfsbereitschaft. Wenn du 
hinter der Theke warst, wusste ich, dass 
der Laden läuft. Du unterhieltst dich inter-
essiert mit den Jugendlichen und bautest 
in der ein oder anderen Öffnungszeit bis 
zu 50 Burger. Vielen Dank dafür!
Danke auch, dass du am Ende unseren 
Helfern beim Helferwochenende mitgege-
ben hast, dass man sich auf Gott verlas-
sen kann und er einen nie im Stich lässt. 
Wir danken dir für die schöne und berei-
chernde Zeit mit dir und wünschen dir für 
dein weiteres Studium in Peru und deine 
Jobsuche Gottes reichen Segen!

Matthias Weisenfels

Lucero Centeno
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Paloma Carranza

Liebe Paloma,
etwas aufregend und ungewöhnlich war 
Dein Weg zu uns in den CVJM. Und so 
wurde aus einer peruanischen Volontärin 
in Esslingen zwei! Und wir merken, das 
war super gut so.
Du hast Dich schnell eingelebt und Dich 
auf die Herausforderung, deutsch zu spre-
chen, eingelassen. Mit Deiner Lebenser-
fahrung, mit Deinen gestalterischen Fähig-
keiten, mit Deiner ruhigen Art wurdest Du 
schnell zu einer vielgefragten Person.
Du kanntest die offene Arbeit, wie wir sie 
in Esslingen haben, nicht – hast Dich aber 
nicht gescheut, die Arbeit kennen zu ler-
nen und Dich mit Deinen Fähigkeiten ein-
zubringen. Besonders angetan hat es Dir 
die Arbeit mit den Mädchen. So sehr, dass 
Du Dich entschlossen hast, ein ähnliches 
Angebot bei Deiner Rückkehr zum CVJM 
Lima gemeinsam mit Lucero zu starten. 
Dafür schon mal alles Gute und viel Erfolg!
Vielen Dank, dass Du Dich auf das Aben-
teuer CVJM Esslingen eingelassen hast.

Liebe Grüße (stellvertretend für Sascha) 
Andreas

Summerspirit
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Zusammen mit dem Weltdienst im EJW 
hat am 26.06.22 ein Partnerschaftstreffen 
stattgefunden. Dabei waren Gäste aus 
dem YMCA Äthiopien sowie Sam Stevens 
aus dem YMCA Salem aus Indien und 
einige Mitarbeiter aus Esslingen. Das Pro-
gramm war durch verschiedene Metho-
den kurzweilig gestaltet. 
Sehr interessant waren die Berichte der 
Partner aus Äthiopien und Indien zu deren 
aktueller Situation und zu den aktuell 
laufenden Programmen.
In Äthiopien sind Ausbildungsprogramme 
für Kinder und Jugendliche im Fokus der 
Aktivitäten. Der YMCA versucht armen 
Kindern bessere Bildungschancen zu ge-
ben. Leider ist die Arbeit in Äthiopien stark 

überschattet von einem kriegerischen 
Konflikt im Norden, von dem auch Teile 
des YMCA betroffen sind.
In Indien nehmen die Aktivitäten nach der 
Pandemie wieder Fahrt auf. Die Aus-
wirkungen des kompletten Lockdowns 
waren immens und Sam Stephens hat 
sich herzlich für die finanzielle Unterstüt-
zung während der harten Zeit bedankt. 
Insgesamt ist aber der YMCA Salem ohne 
massive Schäden durch die Pandemie 
gekommen. 
Die politische Situation in Indien ist 
ebenfalls sehr bedrohlich. Die Regierung 
in Indien möchte die hinduistische Kultur 
im Land als alleinige Kultur durchsetzen 
und legt den christlichen Organisationen 

Partnerschaftstreffen internationale 
Arbeit
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große Steine in den Weg. Dies könnte 
dazu führen, dass der YMCA ab Herbst 
keine finanzielle Unterstützung mehr 
erhalten darf.
In mehreren Diskussionsrunden haben 
wir uns danach mit den Partnern ausge-
tauscht und auch diskutiert, wie junge 
Leute aus dem CVJM Esslingen besser in 
Kontakt mit den Partnern kommen.
In diesem Zusammenhang ist sehr 
interessant, dass alle Partner sehr offen 
sind im Rahmen von Work-Camps, Be-
gegnungsreisen oder Kurzzeiteinsätzen 
persönliche Kontakte nach Esslingen 
auszubauen. Die Begegnung auf persönli-
cher Ebene ist ein zentraler Faktor für eine 
gute und sinnvolle Internationale Arbeit 
im CVJM.
Es gibt viele offene Türen, um sich in der 
internationalen Arbeit zu engagieren.         
Daher noch ein bisschen Werbung unter 
dem Motto: „Coming soon“
- Workcamp Rumänien (30.07.-14.08. in 

Geoagiu)
- Unify Conference (20.10.-23.10. in Wien)
- Junges CVJM-Wochenende mit internati-

onalen Gästen (15.-16.10.)
- Miteinander für Europa (10.11.-13.11. in
 Porto)

Bei Rückfragen gerne an Christine Becker 
wenden.

Johannes Eger

Politische Gespräche beim 
Besuch von Sam Stephens
Nachdem Sam Stephens beim Jubilä-
um kein Visum bekommen hatte, hat er 
seinen Besuch nun nachgeholt. Neben 
verschiedenen Begegnungen wie dem 
Partnerschaftstreffen und kleineren 
Austauschrunden mit Verantwortlichen 
aus dem CVJM war der Besuch auch von 
zwei politischen Gesprächen geprägt, 
bei denen die politische Lage in Indien 
im Mittelpunkt stand: ein Gespräch mit 
MdB Markus Grübel, der Sam beim letzten 
Besuch schon kennengelernt hat, und ein 
Gespräch mit OB Matthias Klopfer und BM 
Ingo Rust im Rathaus. Wir freuen uns über 
offene Türen und Ohren bei Verantwor-
tungsträgern in Stadt und Politik.

Gabriele Deutschmann
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12 Paletten, vier Schleifgeräte und jede 
Menge Schrauben… viel mehr hat es 
eigentlich nicht gebraucht, um unseren 
Kellerraum in der Flandernstraße mit 
coolen Möbeln auszustatten. Gemeinsam 
mit ein paar Bewohner und einigen Pfadis 
haben wir gewerkelt und geschraubt. 
Und das Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Drei Sitzbänke und ein Tisch für unseren 
Keller. 
Und weil viel Arbeit bekanntlich für viel 
Hunger sorgt, wurde danach noch der 
Grill angeschmissen und der Abend 
genossen. 
Vielen Dank an alle Spartaner!! Danke für 
euren Einsatz!!! 

Christine Becker 

einer für alle Fälle neue Feuerstelle 
an der Blockhütte

Der AK Blockhütte war wieder aktiv. An 
zwei Samstagen im Mai haben wir mehre-
re hundert Kilo Steine, Split und Beton be-
wegt und uns im Gartenbau ausprobiert. 
Herausgekommen ist eine mit Platten um-
randete Feuerstelle, in der sich hoffentlich 
kein Wasser mehr stauen wird. Außerdem 
ist an der Blockhütte inzwischen auch 
ein neuer Rost zu finden, der sich über 
eine intensive Nutzung freuen wird. Unser 
Dank gilt noch den Unterstützern und 
Spendern der neuen Feuerstelle und wir 
wünschen allen eine frohe Grillsaison. 

Der AK Blockhütte    
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Buchtipp

Ein offenes Ohr finden
- bei Menschen und bei Gott
Manchmal ist es gut, mit seinen Ge-
danken nicht allein zu bleiben. Sie 
finden Ansprechpartner, die gern 
zuhören und für Sie beten oder Sie 
segnen.
Donnerstag 16-18 Uhr
Ein Aushang im Plus informiert über 

weitere wechselnde Angebote.

Angebot im PLUS

Jörg Ahlbrecht: Gelassen im Sturm – 
Auf der Suche nach dem Frieden, den 
Jesus verspricht

SCM Verlag, 17,99 €

Ein Blick in die aktuellen Schlagzeilen ge-
nügt: Gelassenheit und Frieden Fehlanzei-
ge. Und auch in unserem eigenen Leben 
toben oft Stürme. Und wir suchen nach 
einem festen Halt, einem Fixpunkt. Jörg 
Ahlbrecht fragt: Wo um alles in der Welt ist 
der Frieden, den Jesus uns, seinen Nach-
folgern, versprochen hat? Warum fehlt 
uns, die wir uns auf den Friedensfürsten 
berufen, der innere Frieden, um gelassen 
in die Zukunft schauen zu können? Jesus 
war relaxed, mitten im tobenden Sturm. 
Das Buch ermutigt und zeigt praktisch, 
wie wir den gelassenen Jesus wieder-
finden und der Friede Jesus in unsere 
Herzen kommt. 

Gisela Klaus

Sommerpause im PLUS:
Das Café hat macht Sommer-
pause vom  02.08. - 05.09.2022.

Die Buchhandlung vom 15.08. - 
29.08.2022
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Alfred Kiefer
inh. frAnK Kiefer

Sanitäre Anlagen 
Gasheizungen 
Bauflaschnerei

Mittlere Beutau 58
73728 Esslingen
Tel. 0711 / 35 94 57 
Fax 0711 / 35 96 53

www.hengstenberg.de

Hengstenberg-Areal
Mettinger Str. 115
73728 Esslingen

Öffnungszeiten
Montag:   10:00 bis 13:00
     15:00 bis 18:00

Mittwoch:  10:00 bis 13:00

Freitag:   10:00 bis 13:00
     15:00 bis 18:00

Angebote nur solange der Vorrat reicht.
Regelmäßig wechselndes Sortiment!

Werksverkauf
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Brot na�  Gewi� t.

SCHEIBEN-
VIELFALT

Unsere

www.ba� haus-zoller.de

klein aber 
fein

KUCHEN & TÖRTCHEN
Kleine

Gesellschaft  
ist einach.

Wenn die Kreissparkasse 
Bildung, Kultur, Soziales,  
Sport oder Umwelt fördert.  
Das gesellschaftliche  
Engagement der  
Kreissparkasse.  
Gut für die Menschen.  
Gut für den Landkreis.

www.ksk-es.de/erleben • 0711 398-5000
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in Esslingen

Ulmer Straße 32/1 • 73728 Esslingen

D E I N  C I T Y 
FA C H - B AUMA R K T

mm
Gustav-Werner-Straße 23    72827 Wannweil    Fon 07121 9143-0   Fax -11    mail: info@kemmler-druck.deGustav-Werner-Straße 23    72827 Wannweil    Fon 07121 9143-0   Fax -11    mail: info@kemmler-druck.de

N E U E  A U S S I C H T :   N E U E  A U S S I C H T :   W O W !W O W !

K RÜ M E L

BROT »
seiner

ist  mehr  als die Summe
 »

Getränke Bee GmbH
Alte Schiffahrt 10-14 • 73733 Esslingen-Mettingen
Tel  0711 / 32 21 88

Ruiter Getränkeland
Senefelderstraße 1 • 73760 Ostfi ldern / Ruit
Tel  0711 / 44 16 141

Total   
     Zentral

Gastro rundum Service · Abholmärkte · Heimdienst

www.getraenke-bee.de



39

PARKETT · LAMINAT · LINOLEUM · DESIGNBELÄGE
TEPPICHBÖDEN · KORKBÖDEN · TERRASSENHOLZ

Obertürkheimer Str. 39
73734 Esslingen
Telefon: 0711 3658323
Mobil: 0160 4447877
info@parkett-neubert.de
www.parkett-neubert.de

Di – Fr 10:00 – 15:00 Uhr
Sa 10:00 – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fritz-Müller-Str.136 · 73730 Esslingen · 0711 939 380 · info@karl-scharpf.de  w
w

w
.k

ar
l-

sc
h

ar
p

f.
d

e

• Beratung • Planung • Heizung & Lüftung • Badmöbel • Wartung 
• Blecharbeiten • Solar • barrierefreie Bäder • Renovierung

 Ihre starke 

 Volksbank in 

 der Region. 

v-mn.de

Lassen Sie 

sich beraten:

0711 3909-0

3
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